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vom J. 1564. Ferner der Antwerpener vom J. 15702 und 
der des spanischen Generalinquisitors Quiroga vom J. 15833. 
Sie blieb auch in den römischen der Päpste Sixtus V. 
vom J. 15904, Clemens VIII. von 1593 und 15965, Ale­
xanders VII. vom J. 16646, Clemens X. von 1670 7, Inno­
cenz XI. von 16818 und schliesslich Benedikt XIV. vom 
J. 17589, der die Grundlage aller bis auf den Leos XIII. 
bildete. Der neue Index von 190010 enthält sie nicht 
mehr.

1) Reusch a. a. O. S. 272 unter L, wie 1559, aber nun richtig
‘spectabilis’. 2) Reusch a. a. O. S. 293 unter C: ‘Carolo M. asscriptum 
Opus de imaginibus’. 3) Reusch a. a. O. S. 390 unter C: ‘C. M. adscriptum
opus de imaginibus sub titulo: Opus’ etc. wie im Löwener Index von 1558.
4) Reusch a. a. O. S. 470 unter C: ‘C. M. falso adscriptum opus’ etc. —
Eine stark vermehrte Ausgabe des römischen Index von Sixtus V. vom
J. 1590 wurde nach seinem Tode zurückgezogen. 5) Reusch a. a. O.
S. 524 hat den vom J. 1596 gedruckt. Er befindet sich in der jetzt in 
der mit der Vatikanischen Bibliothek vereinigten Biblioteca Barberini. — 
Clemens VIII. nahm unverändert den sogenannten Tridentinischen Index 
auf mit Appendices. Der letzte von 1596 wurde oft nachgedruckt. Vgl. 
Hilgers, Index, Freiburg 1904, S. 536. In der Biblioteca Barberini 
finden sich 4 Exemplare der Edition von 1596. Sie stimmen nicht genau 
überein, ‘dokumentieren vielmehr verschiedene Stadien der Drucklegung. 
Handschriftliche Noten deuten an, dass sie aus der Index - Congregation, 
beziehungsweise dem Vatikan selbst stammen’. Ich selbst habe sie alle 
in Händen gehabt. — Den oben erwähnten vom J. 1593, der Reusch 
und Hilgers entgangen ist, fand ich unter den gedruckten Büchern der 
Vat. Bibl. (frühere Nummer 12315, jetzige R. I. IV. 1649), der ebenfalls 
S. 29': ‘Liber inscriptus opus’ etc. wie 1559. Demnach ist der von 1596 
nicht die erste Edition von Clemens VIII. (1592 —1605), wie Hilgers 
S. 536 annimmt. Im Appendix des Index von 1593: ‘libri volgari 
italiani, libros que se prohiben en romana, libros que se prohiben en 
portuenes, Duytsche verboden Boecken’. — Reusch, Ausgabe der römischen 
Indices vom J. 1600 —1664, II, 23: der Index Clemens VIII. vom 
J. 1591 erschien in Rom 1624. 1630. 1640. 6) Reusch a. a. O. II, 29.
Neuausgabe. Ich fand sie in der Bibl. Barb, unter Z XIV 105 S. 121 
unter O: ‘opus ill.’ wie 1559. So im Index generalis; im 2. Teile 
S. 172 unter C.: ‘Car. M. in indice incertorum auctorum’; im 3. Teile 
S. 267 unter L: ‘Liber inscriptus opus’ etc. 7) Reusch a. a. O. II, 33. 
1675 erschien ein Appendix dieses Index, Bibl. Barb, stamp. Z. XIII 105. 
S. 45: ‘Caroli M. etc. vide opus ill.’ etc,; S. 234: ‘opus ill.’ etc. wie 
1559. 8) Reusch a. a. O. II, 33. Diese Neuausgabe von Riccius, die
1682 bis 1739 unverändert abgedruckt wurde. In dieser Zeit scheint in 
Rom keine amtliche Neuausgabe ediert worden zu sein. — Der Index 
von Innocenz XI. vom J. 1681, Bibl. Barb. stamp. Z XIII 101 S. 39, 
wie S. 45 des Index von Clemens X.; S. 207: ‘opus ill.’ wie 1559, 
jedoch fehlt hier nach ‘Magni’: ‘etc.’. — Der Index von Innocenz XI. 
enthält 2 Appendices, einen ‘usque ad mensem junii 1704’, wo S. 39 und 
210 die L. C. stehen wie 1681: einen zweiten bis März 1716, einen 
dritten bis Juni 1734. 9) Bibl. Barb, stamp. Z XIII 96 mit hand­
schriftlichen Zusätzen auf S. 18. 39. 71 etc. S. 41: ‘Caroli M. opus


